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Kennst du den Mann?

Kennst du den Mann, ob schlank, ob rund,
der prinzipiell und überhaupt
gehört zu irgend einem Bund,
wo er sich unentbehrlich glaubt?

Kennst du den Mann, der gerne klönt,
weil ihm, was ist, nicht kann behagen,
der, ob es regnet oder föhnt,
stets einen Grund sucht, um zu klagen?

Kennst du den Mann, der Kegel schiebt,
der ehrlich ist bei Stock, Stich, Weis,
die Tochter im Cafe platonisch liebt
und höchtens tätschelt, ganz diskret und leis?

Kennst du den Mann, der selten lacht,
weil er gar viel auf Haltung hält,
weil das, was andern Freude macht,
ihm häufig auf die Galle fällt?

Es ist der Mann, der in Seldwyla lebt,
der wirkt und krampfet nur für sich,
der gerne auf dem Sessel klebt,
ein Mann, so ungefähr, wie du und ich.
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Eine Handvoll Dummheiten

«Schatzi, Du hast doch versprochen, mir vor
Deiner Abreise noch einen neuen Hut und
Schirm zu kaufen!»
«Daran erinnerst Du mich jetzt, eine
Viertelstunde vor Abgang meines Zuges? Jetzt
reicht die Zeit wirklich nicht mehr - also,
der Herr behüte und beschirme Dich!»

Die Gattin wundert sich: «Du sollst gestern
am Stammtisch erzählt haben, Du hättest
mich geheiratet, weil ich eine so gute
Köchin wäre. Wie konntest Du so etwas nur
sagen?»
«Ich weiß, Liebling, es war falsch und Du
kochst miserabel. Aber mir fiel im Augenblick

gar kein anderer Grund ein!»

Sobald Hans mit der neuen Eisenbahn spielt,
die er zu Weihnachten geschenkt bekommen
hat, will unbedingt der Papi dabei helfen.
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Papi schaltet den Strom ein, stellt die Weichen

um, verschiebt die Waggons und läßt
die Züge rollen. Er ist ganz in seine Arbeit
vertieft. Eine Weile sieht Hans zu, dann
fragt er interessiert: «Sag, Papi, was willst
Du eigentlich werden, wenn Du groß bist?»

In der Rechenstunde prüft die Lehrerin ihre
Erstkläßler an Hand von praktischen
Beispielen. «Kurt, rechne einmal aus: sieben
Buben wollen auf den Eislaufplatz gehen,
aber drei davon haben von ihren Eltern nicht
die Erlaubnis dazu bekommen. Wieviel Buben

gehen nun eislaufen?» - Kurt hat schnell
ausgerechnet: «Sieben!»

«Wie sind Sie mit meinem Mann als
Fahrschüler zufrieden?» fragt die junge Dame
den Fahrlehrer.
«Er wird sich schon machen», lautet die
beruhigende Antwort, «lenken kann er zwar
noch nicht, aber die Fußgänger beschimpft
er bereits wie ein alter Fahrer.» TR
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